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Mehrfamilienhäuser ver1gen in der Stadt 

zumeist über Tiefgaragen mit Stellplätzen 

1r Autos.

 In der auto?eien Siedlung in Köln-

Nippes ver1gen auch alle Mehrfamilien-

häuser über Tiefgaragen, die jedoch aus-

schließlich den Fahrrädern vorbehalten 

sind.

 In diesen Fahrradtiefgaragen ist jeder 

Wohnung eine konkrete AbstellKäche 

zugeordnet und entsprechend markiert. 

Selbst die kleinste Wohnung ver1gt über 

zwei Abstellplätze, große Wohnungen über 

bis zu 1nf. Auch 1r Spezialräder, Kinder-

räder und Fahrradanhänger ist die Garage 

geeignet.

 Zum Schutz gegen Diebstahl haben Be-

wohner in einigen Tiefgaragen in Eigen-

initiative bodenmontierte Bügel installiert.

 Die Zufahrt zur Tiefgarage erfolgt über 

eine breite und Kache Rampe, die auch von 

Kindern oder älteren Menschen fahrend 

oder schiebend benutzt werden kann. Die 

ÖTnung der Türe erfolgt mittels Schlüssel.
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 Zur Ausfahrt aus der Tiefgarage genügt 

die Betätigung eines großKächigen Schal-

ters: Die Türe zur Rampe öTnet sich auto-

matisch, und man kann die Garage ohne 

abzusteigen verlassen. Das Schließen der 

Türe erfolgt anschließend automatisch 

mithilfe einer Zeitschaltung.

 Die Tiefgaragen sind gut beleuchtet, 

es gibt eine breite Fahrgasse entlang der 

Stellplätze.

 Eine Türe 1hrt zum Treppenhaus mit 

dem Aufzug, sodass Einkaufsgut mittels 

Fahrradanhänger bis vor den Kühlschrank 

gefahren werden kann.

 Eine große Anzahl von Kurzzeitabstell-

plätzen mit bodenmontierten Bügeln vor 

den Mehrfamilienhäusern, eine Mobilitäts-

station, die verschiedene Fahrradanhänger 

und ein Tandem zur Ausleihe bereithält, 

sowie eine öTentliche FahrradluXpumpe 

runden die gute Fahrradin?astruktur der 

auto?eien Siedlung ab.

DAS WICHTIGSTE IN KÜRZE: 
In der auto?eien Siedlung in Köln-

Nippes ver1gen alle Mehrfamilien-

häuser über Fahrradtiefgaragen. Jede 

Wohnung ver1gt – je nach Wohnungs-

größe – über zwei bis 1nf markierte 

Fahrradstellplätze. Die Zufahrt zur 

Tiefgarage erfolgt über eine breite und 

Kache Rampe, die auch von Kindern 

oder älteren Menschen fahrend oder 

schiebend benutzt werden kann. Zur 

Ausfahrt aus der Tiefgarage kann die 

Türe durch Betätigung eines Schalters 

bequem geöTnet werden. Die Tiefga-

ragen sind gut beleuchtet, es gibt eine 

breite Fahrgasse entlang der Stellplät-

ze. Eine Türe 1hrt zum Treppenhaus 

mit dem Aufzug. 
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